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uf der Krim sonnig; im übrigen 
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Südabschnitt Regen, aber warm. In der Mitte Aegen- 
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wetter und schlechte iege. 
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Im Donezkessel starke Angriffe von Usten gegen den 
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gebildeten Riegel. Starke Ausbruchsversuche aus 


dem Kessel blieben erfolglos. Bie heftigen Ängriffe 
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von Osten gegen den Riegel wurden im wesentlichen 
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dadurch lahmgelegt, dass. 32 Stukas die Vonezbrücken | 


EE 
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bei Isjum angriffen. Durch Vereinigung deutscher 


| 
Panzerkräfte der Ärmee Kleist wurde eine weitere | 
| 


Nordsüd-Verbindung an der Ostfront des Aessels ge- 


bildet. 
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e keine 
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besonderen Ereignisse. 
358,173 ,L%, Bunte Be aueh. 
Im nördlichen rrontabschnitt weitere Angriffe 


gegen bemjansk. 


legen ungünstigen detters im Üsten nur geringer 


Gegen England ein lagesangriff auf Avonmouth. 


Einflüge ins Neichsgebiet fanden nicht statt. 


Malta wurde mit schwächeren Kräft 


ten. Erhebliche Luftkämpfe über Nordafrika. 15 engli- 
sche Maschinen wurden abgeschossen; kein eigener 
Verlust. 


ei 


Gute Pfingstnachrichten von den Kriegs- 
schauplätzen. Im Osten geht die Sache überra- 
schend erfolgreich vorwärts. Das gibt jetzt auch 
die Feindpropaganda unumsunden zu. Man erklärt, 
daß der Sieg unserer Truppen auf der Halbinsel 
Kertsch ein vollkonnener sei, und beobachtet 
mit tiefem Ernst ji weitere Entwicklung bei 
Charkow. leder in London noch in Moskau versucht 
man irgendwelche Beschönigungen; im Gegenteil, 
man gibt jetzt einer veifgchenden Ängsi um den 
Kaukasus bereits Ausdruck. Jir können also Test- 
stellen, daß kurze Zeit nach Änbruch des Frühlings 
die Illusionen der Gegenseite vollkommen abgebaut 


sind und man jetzt den realen Tatbestand zu erkamen 
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An 
geneigt ist. Auch in der Schiffsraumfrage geht der 
Fessimismus der Gegenseite tiefer als bisher, 

Die Sorge um die Schwiolaie Tonnage ist allge- 
mein. Vor allem daß Roosevelt bei seiner letzten 
Ansprache vor der Presse und bei seiner öffent- 
lichen run zus Karinetag er ah treien 
Lauf gelassen hat, ist Anlaß genug. soroh die 
rischen auch Tür die englische Presse, 

die sesantsituation in einem düsteren Licht zu sehen. 
Die Ansprache Roosevelt hat alle Kräfte auf 

der Gegenseite wat tgehand alarniert. Nah gibt vor 
allem in der Schiffsraumfrage zu, daß man nicht in 
der Lage ist, bei Anhalten . deutschen Erfolge 


in dem bisherigen Umfange die schwindende Tonn.age 
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durch Neubauten zu ersetzen. Sicherlich gibt es auf 
der Gegenseite noch eine ganze Reihe von Blättern, 
die sich in substanzlosen Haterialprahlereien 


ergehen; aber es handelt sich dann meistens um Boule- 


vardblätter, die nicht ernst genommen zu wercen 


brauchen. Auf der anderen Seite aber wird gerade 
von amtlicher Seite immer wieder vor einem Weit- 


gehenden Optimismus gewarnt, zu dem in der gegen- 


wärtigen Kriegslage keinerlei Anlaß vorhanden sei. 


Die aus Berlin nach den USA zurückkehrenden 


Journalisten geben zwar ein verhältnismäßig pessi- 


mistisches Bild über die innere Lage in Deutschland; 
aber dies Bild ist zueckbestimmt und zweifellos von 


Washington aus inspiriert worden. Vor allem greifen 


m 


- >- 
diese Journalisten das Propagandaministerium 
und meine Person in weitgehender Weise an, ein 
Beweis catür, daß sie unsere Arbeit ernst nehmen 
und in ihr den Kern der gesamten deutschen Innen- 
politik sehen. 

In England sind größere Bergarbeiterstreiks 
ausgebrochen. Das sint auch Zeichen eines inneren 
Verfalls, wie wir sie im Jahre 1917 und 1918 zu 
verzeichnen hatten. ienn es einmal schon so weit 
ist, dann braucht man nicht mehr viele Jahre auf 
den inneren Zusammenbruch einer Nation, die sich 
im Kriege befindet, zu warten.. 

Has übrigens die englische Presse anlangt, so 
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veröffentlicht jetzt die Prager Regierung Dokumente 
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sche Journalist Hickham Steed von Benesch mit über 


200 0008 Mark bestochen worden ist. Diese Tatsache 


ist ein wirksamer Beitrag zum Kapitel"Pressefrei- 


4: N D 2 ihn iu Äom atsarchon isn 
heit". Unter Pressefreiheit im demokratischen vinne 


| a ne . | 
hat man, wie auch dies Beispiel beweist, nichts an- 

deres zu verstehen als die Freiheit einer kleinen | 

kapitalistischen Clique, dem Staat und dem öffent- | 

Sf 
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lichen Leben seine Meinung durch dazu gekaufte | 


Journalisten und Pressekonzerne aufzuzwingen,. 

Der englische Staatssekretär für die Kolonien, 
Amery, nält eine Rede, die zu eonn ist, als dass 
man sich: damit überhaupt zu beschäftigen brauchte. 


Er will der Welt im Ernst weismachen, daß das britisühe] 


CD 


Heltreich Sozusatsh eine humane Kission zu erfüllen 
habe. Die britische Flotte habe niemals andere 
Ziele verfolgt, als in alle ieltteile Frieden, 
ng. und lohlstand zu bringen. Da lachen die 
Hühner! Aber man sieht daran, bis zu welchem Grade 
die Engländer geneigt sind, ihre Heuchelei zu 


treiben, 

Der Krankheitsurlaub Darres, der ja in hirk- 
lichkeit eine versteckte Demission darstellt, hat, 
wie ich erwartet hatte, im Ausland weitgehende 
Kommentare nach sich gezogen. Man knüpft daran 
hetzerische Bemerkungen über die Ernährungslage in 


Deutschland, und es wird auch zweifellos im Innern 


des Reiches viel über diese Tatsache diskutiert 
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werden. Toten aber war der Rücktritt notwendig; 
er ließ sich nach Lage der Dinge nicht mehr ver- 
meiden, und cie dacurch eingehandelten innerpoli- 
tischen Vorteile werden zweifellos die psycholo- 
gischen und außenpolitischen hachteile überwiegen. 
Ich bekonne einen ausführlichen Geheimbericht 
aus der Türkei. In diesem Bericht wird alles das 
bestätigt, was ich bisher schon glaubte aus ne 
öffentlichen Stimnen aus Ankara über das Verhält- 
nis zwischen der Türkei und der sonjetunion 
Br eioßen zu können. kugenblicklich ist et 
hältnis außerordentlich gespannt; aber die Türken 


sind noch nicht in der Lage, daraus irgend welche 


weitergehenden Konsequenzen zu ziehen, weil sie, was 
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absentieren sich in hen Heise von den rus- 
sischen Frechheiten und Provokationen und sind über 
das Benehmen der sowjetischen Diplomaten das äu- 
Berste schockiert, Trotzdem kann man im Augenblick 
von dieser Entwicklung keine weiteren Konsequenzen 
erwarten. Ankara sitzt auf dem Beobachtungsposteny 


aber einkassieren wird es zweifellos, wenn dazu die 


it vorhanden ist. 
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Im übrigen wird aus Ankara auch eine stark 
antijüdische Politik gereldet. Die en in 
ver Türkei nicht mehr viel zu bestellen. Sie haben 
niemals einen besonders großen Einfluss dort ausge- 
übt; aber der türkische Außenninister Saracoglu hat 


sie jetzt auch aus der Agence Änatolie herausgesetzt, 
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wo sie eine ziemlich ausschlaggebende Rolle spielten. 
Die Bestürzung darüber im Judentum .des Nittleren 


Orients ist sehr stark. 


Auch in England machen sich immer beredtere 
Zeichen eines wachsaden Äntisemitismus geltend. Der 


hi 


geht schon so weit, daß jetzt die Rabbiner ihre 
Glaubensgenossen auffordern müssen, sich zurück- 
haltend zu benehmen und vor allem nicht an Kriegs- 
schiebungen zu beteiligen, weil die Folgen eines au 
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in England hervorbrechenden Äntisemitismus unüber- 


senbar sein würden. 


sonst ist aus der allgemeinen Keltlage nichts 
Bemerkenswertes zu berichten. Veberall scheint man 
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in den Regierungskanzleien doch eiwas von 
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E_ 2 In der feindlichen Propaganda wird je 
den Bolschewisten in der Schlacht bei Lharkow 


ee 


drohende Chaos fast unumwunden singestanden. Die 


et 


e sind ausserordentlich: 
zurückhaltend, kleinlaut und lakonisch. Äber in 


London und USA kann man die steigende vorge nicht 


mehr verbergen. Es ist u wieder wit daß 
Radio London unseren OKi-Bericht siehtien zitie- 

ren muß, ohne irgend einen absprechenden oder 
vermindernden Kommentar hinzuzufügen. Hit andefen 
orten, man ist sich auf der Gegenseite vollkommen 
in klaren darüber, ‚äß die Lage an der ÜÖstfront eine 


grundlegende dandlung erfahren hat, Das stellt 


u) natürlich für die Plutokraten sowonl wie Tür: die 


den Hinterfeldzug so dezimiert worden sei, da 


& 


Bolschewisten eine große Enttäuschung dar. Nan hatte 


sich vorgestellt, daß die deutsche #ehrmacht durch 


zu einer ernsten Ängriffisaktion nicht mehr instande 
wäre. Man hat wohl in der lat die katastrophalen 
Verlustziffern, cie man uns es, auch geglaubt 
Man versucht auch jetzt noch, De in 

der ächlacht von Charkow künstlich aufzubauschen. 
er das bkschiaht doch mit einem ri a 
wand, und man nerkt auch den Verbreitern dieser Nach: 


richten die Unsicherheit an. das soll man dazu sagen,. 


wenn man sich jetzt in Londaen damit herauszureden 
4 


versucht, daß man erklärt, ein klarer Sieg sei von 


uns noch nicht erfochten, und gelinge es uns nicht, 


MR. 


einen klaren Sieg zu erringen, So sei das für uns 
eine Katastrophe, Diese Ausreden sind so erbärn- 
lich , daß man überhaupt nicht darauf einzugehen 
braucht. Im feindlichen Lager vollzieht sich eine 
entwicklung der vollkommenen Perversion der llach- 
ekefgolitik, Ich schreibe darüber auch einen 
Leitartikel, in dem ich nachweise, daß durch den 
jüdischen Einfluß die gegnerische Propaganda alle 
cheridah Begriffe über Kriegführung auf den 

Kopf zu stellen versucht er aus Heiß Schwarz und 
aus Schwarz Weiss macht» Es gibt auch einzelne 
bemitleidenswerte Propagandisten in London--wahr- 


 scheinlich Juden, denn die Engländer selbst würden 


vermutlich nie auf einen solchen Gedanken kommen--, 


Mm - 


F1 @. I . „— 1335 i2. 0. a 5,3 
die die Theorie verireien, Gie Bolschewisten natien. 


am 
“ 
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ei Charkow eine Falle gestellt, und es würge 


an ati uwaieon daß sr u eu u.E 
sich sehr bald erweisen,caö wir In üirklichkeit nur. 


in diese ralle hineingegangen seien. Dieses dort, 

um mit den Juden zu sprechen, in Gottes Gehörgang! 
Sonst aber herrscht sowohl in London “ie in jashing- 
ton über die grundlegende dandlung in der üstlage 
tiefste Ernüchterung. Besonders auch in den USA 

muß man die bedrohte Lage zugeben. Es wird sogar 
behauptet, daß er beschlossen habe, Eigaeeh 
nach London zu schicken, um über die Aufrichtung 


einer zweiten Front zu beraten, denn jetzt sei viel- 


lsicht schon der Zeitpunkt gekommen, 3talin in seiner '| 


so außerordentlich prekären Situation zu Hilfe zu 


eilan. 


Unterdes tagt in Moskau selbst ein Judenkongreß, 
in dem sich die Hebräer in alttestanentarischen Had- 
ausbrüchen gegen das Reich und’ gegen das Naziregime 
wenden. Han bekommt hier eine Blütenlese aus der 
jüdischen Racheweisheit, und man kann sich daraus 
ungefähr eine Vorstellung machen, was uns blühen 
würde, vonn wir den Krieg verlören und die Juden über 
Deutsch land herfallen könnten. Aber das kann nicht 
sein, das darf nicht sein und das wird auch nicht sein, 
Vorläufig ist das, was die Juden von den Hoskauer 
Tribünen herunter der deltjudenheit zuschmettern, 
nur Propaganda. dir haben ja solche Töne im Ver- 
laufe unseres inner- a außenpolitischen Kanpfes so 


oft vernommen, daß sie ihre Wirkung auf uns völlig 


verfehlen. Außerordentlich ulkig erscheint ein Jude, 


een 


1. 


der seine Rede auf der Koskauer Tribüne mit den “or- 


ten beginnt: "Ich. komme soeben von der Front." Auf 


der anderen Seite aber enthalten die jüdischen 


Reden-auch eine Reihe von genauen Änweisungen zum 
Partisanen- und Attentatskampf. Diese Teile lasse 
ich natürlich weg, da sie unter Umständen den jüdi- _ 
schen Bazilius im eigenen Lande, der ja inner noeh 
vorhanden ist, virulent machen könnten. 


Die Amerikaner geben jetzt selbst tolle und 


| 


niederschmetternde Nachrichten über die Zustände 


an der Burma-Front. Dort besitzen die Japaner 


augenblicklich eine derartige Veberlegenheit, daß 


sie mit den Engländern Katze und Haus spielen kön- 


nen. Diese stellen nur noch ein wankendes ung in 


ii. 


hi 


sich zerfallendes, auf dem Rückzug befindliches, un 
nicht zu sagen idee Heer dar. Der Zusammen- 
bruch des britischen Empires vollzieht sich unter so 
gesnensterhaften standen, daß man Tast an ein 
okkesterfeht glauben könnte,, 

Die Japaner geben in einer imposanten und un- 
Tangreichen Liste ihre bisherigen See-Erfolge bekannt, 
Sie tun das in einer So oindringlichen und über- 
zeugenden deise, da? kaum ein Zweifel daran übrig 
Te kann. 

Roosevelt hu sich vorläufig immer noch in 
Schweisen; aber er laßt durch das Narinedepartement 
erklären, daß er nun doch wohl balc gezwungen sein 


würde, die Ergebnisse der Seeschlacht im Korallenmeer 


g 
er* 
£3 
3 


| 
c 
cr) 
> £. 
I we I aus 
Cs FR) u, Ni cg aus HH > — c “ 
or a je aasge I ana 23 14%) ER Aa en _— 
an ern bs ne: eo £ . en a > 1) ne 
& I & n > a > | = De eg {N > 
> cs 2 fe) 3 . je) & 7 a - a 
a 5 u nd hu Se | jo 71 ) a) nn Pe ep] 
Ufions n u 2 “> SL u ET es "ns = cD> 0) 
= a el 3 a) vor. [eb) ass ap Es ) 
5 rend 14%) En zul IN "c’ S ERS Sn BR. an & er 
£. 58) en a 5 Feb) Ro co» = 
[U u ©) eb) £* . a co» PR et SR 
I =) = z= a) „ 2) " on - RE ph Er 
22) 1 - Re £. a ie) & = 
, Age ’ en Wert _ 


a - "u 

[4%] u er) S en 8 

be Ze voon vu cr 9 u ER pP) PR. .— 

1 ei eh « > 168] gs; an 2 ; cn we 
Kane ra Een > 5. on [> © .- a8) Ben | ® 

cr “ ) ) > IR . «N En ara 3 > 


a " co 
PRO 3: gem 2 Bu | can ») “D 
7 


5 jer) — La 5, me | En ze cd Mn 7 BE [eb 
N ) PO © > a) = nr = — 'r- “ —, 
„! en == in “2 n Bi x OD cd _ es 3 

Q 
J in Ne or Au der | En En Su E & {N > 6 

fe) E == ru € 6) - AR nie er 
. m er En a be) 2 © 63 RE : 
i ER — Em c 3 BE ‘ 


£. £- E. Pace a ud 
C) “D) au © ie EN Say I a 4) om — 
a E32 BE TI 1) > ar ©) gr ex 
m So ka & BE | jan he | ao Ru 2) ad 
oyman [> £) G “ — RR en [I c> & SR er 
nagpi 2 3 &R asun (9 5 a LE nd a) c> a ae 
On = o = g. u Pr 3 > e_ - & 
ee | op. CI ee) se) [eb 2) 3 er ER 
er 6 an en) voma nd Bi. —— In au en Re vr Pe - ©) N 
BR aor cr} bu Sud has [va De) — Ef} ES [2 3 5 

Des (> 5 19 ER} a0 “> & ns co Pa: dp Le [> 
N! a a > Pr Pe E= 02 Pete — A. si 10%] 12. 32 > 
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Kriegsschiffen sein. denn wir ihm nur unernüclic 
auf den Fersen bleiben und täglich aufs neue auf 
den Kopf zusagen, daß er die von den Japanern una 
von uns ihm beigebrachten forte tatsächlich nat 
ecken müssen, dann kann er sich auf die Dauer 


an einem Bekenntnis nicht vorbeidrücken. 


Durch ein vages Dementi sucht Roosevelt der 


8% 


italienischen Heldung von der Torpedierung eines ame | 
rikanischen Schlachtschiffs entgegenzuwirken. ‚aber 
auch dies Dementi ist in so durchsichtigen Formu- 


lierungen gehalten, daß man das eine und das andere 


glauben kann.[Hie man in Washington in Hirklichkeit 


. die Lage ansieht, kann man daran erkennen, daß 


die amerikanischen Blätter erneut, wahrscheinlich auf 


höhere Weisung, vor dem im Volke herumgehenden Üp- 
timismus warnen. Daß man uns und insbesondere mich 
h anklagt, daß wir diesen Optimismus 
nur künstlich genährt hätten, um das amerikani- 
te Volk irrezuführen, verdient am Rande vermerkt 
zu werden. Es ist überhaupt nichts zu dumm, als dass 
s die Juden nicht noch zur Propaganda gegen uns 
benutzten. Äber so haben sie ja auch im inner- 
politischen Kampf gehandelt, und sie sind damit 
haushoch hinten heruntergefallen. 

In London tagt der Kongress der Labour Party. 
Er hat sich bisher ganz lannfromm benemmen, so daß 
win kaum etwas daraus machen können. Die Führer der 


Labour Party sind an der Nacht, und es scheint ihnen 
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ausführlich dar - selbst wenn der Krieg von ingland 
und seinen Verbündeten gewonnen würde, so würde 
tzdem verlieren, weil wahrschein- 
lich die Vereinigten Staaten und ei Sowjetunion 
‚an seine: Stelle treten und es selbstauf die 

Rolle Hollands’ herabgedrückt werden würde. Eine 
solche Stimme ist zwar im äugenblick noch ver- 
einzelti, aber sie ist doch außerordentlich bezeich- 
nend und gibt über die mpralische haltung des briti- 
schen Volkes einige Äufschlüsse. Es ist also in 
England durchaus nicht ale so, wie. es in den 
churchillhörigen Blättern dargelegt wird. 

Der "Daily Herald" beschwert sichdarüber, daß 


unser bekanntes Soldatenlied "Lilli-Karleen" im 
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Leider sind nun cie Tage in 
Ich muß wieder nach Berlin zurück, um Teratee vabr- 
zunehmen. Die Kinder fahren außer Hilde und Holde 
schen nachmittags weg. Hilde hat sich von ihren Sturz 
gottseidank gut erholt; er wird vermutlich keine 
‚ernsten Folgen nach a ziehen. keine Krankheit ist 


nur zu einem Teil geheilt worden; der andere Teil 


soll, vie Professor Friebös mir. mitteilt, allmählich 
weggehen, aber ich habe kein starkes Zutrauen dazu. 
Ich habe bei dieser Gelegenheit festgestellt, dad 
die Forschungen über Dermatologie in der ganzen ärzi- 
lichen Hissenschaft iu weites zurückstehen. Ich. 


veranlasse deshalb, daß Professor Friebös seitens der 


NSY eine Summe von 100 000 Mark zur Intensivierung 
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27. Mai 1942 (Mittwoch), 
Gestern: 

Militärische Lage: Auf Kertsch wurden bei der 
Säuberung des Geländes von versprengten Feindtsilen 
weitere 3 260 Hann als Befangene angebracht. 

Die Schlacht südlich an Charkow hat inzwischen 
folgenden Verlauf eu Die Bereinigung des 
südlichen Teiles des großen Kreises ist restlos 
erledigt. Dieser Kessel ist also vollkommen geschlos- 
sen. In ciesen ganzen Teil stehen deutsche Äruppen, 
In der nördlichen Hälfte ist der Feind, besonders van 
iiesten her, zusammengedrängt worden. Die dort 
stehenden deutschen Truppen, die bisher vor dem so- 


wjetischen Angriff in Richtung auf Krassnograd in 


der Abwehr lagen und auch teilweise etwas zurückge- 
drückt 


| 


| . 
worden waren, sind jetzt sehr weitgehend vorgegangen. 
Ebenso hat man von Osten her etwas an Boden gewonnen, 
so dab der gesamte Feind dort auf verhältnismäßig 
engem Raum zusammengedrängt ist. Dieser Raum ist 
augenblicklich schon kleiner als der cer"Festung 
Demjansk".Der feindliche liderstand ist aber noch 
außerordentlich zäh; die sowjetische Führung hat die 
Truppe durchaus noch in der Hand, und es machen 

sich keinerlei Auflösungserscheinungen bemerkbar. Der 
Gegner versucht, mit zusammengefassten Kräften unter 
richtiger öchwerpunktbildung nach Osten durchzu- 
brechen. Er hat cort eine Stelle getroffen, an der 
unsere Tiefenzone nur crei Kilometer beträgt, d.h, 


ein Korridor von 3 km Breite gebildet wurde, in dem 


-3- 

unsere Truppen mit einer Front nach Westen, mit 
der anderen nach Osten stehen. Ebenso sind sowje- 
tische Entlastungsangriffe von Osten her im Gange. 
Die Lage ist dort also, wie bekanntlich immer bei 
derartigen Kesselbereinigungen, sehr kritisch und 
gespannt. Der Feind hat auch versucht, durch An- 
grifte nordostwärts Charkow - in dem alten Teil, 
den er bisher schon einmal angegriffen hat - 
abzulenken. Er hat dort auch an einer stelle einen 
kleinen Einbruch in unsere Front erzielt. Die Luft- | 
waffe konnte nicht mehr in so entscheidenden 
Maße wie bisher eingreifen, weil sich das letter 
verschlechtert hat. Es herrscht ein anhaltender 
ieh Regen, und die Hedge haben sich sehr 


verschlechtert. 


N 
N 
| 
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Auch im Bereich der Heeresgruppe Mitte herrscht 


EN 
Regenwetter, und die üege sind schlecht geworden. 

| Veberall eigene Stoßtrupptätigkeit; vor allen 
| . : * ER | .. ” * .. . RR} | 
| ist im rückwärtigen Gebiet südlich von » jasma | 
_ ®& eine größere Aktion im Gange. Dort wird die inner- 
| halh des Partisanengebiets befindliche sowjetische 
| 
| Kavallerie-Armee von Norden und Süden her angegrif- 
| | 
! 
| fen. Der Angriff von Norden her hat etwa 12 km Boden 
| 
| | | 
| gewonnen, der von Süden nach Norden ungefähr 9 km. | 
| | | | | 
he .. a _ | 
| Auch hier kännft der Feind sehr zäh. - | 
| 
| 4] Maschinen waren im Norden der Üstfront zum 
Angriff auf einen mach Murmansk fahrenden Geleit- 
| zug angesetzt. Der Geleitzug wurde etwa 700 km öst- 
| | | 
| 
| y lich von Spitzbergen gefaßt. Nach bisherigen 
j 
| 


Meldungen wurdnein Dampfer von 8 000 BRT versenkt, 
ein Damnfer von 8 000 BRT, drei von je 6 000 BRI 
und ein weiterer von 4 000 BRT beschädigt. Es 
wurde festgestellt, daß die Besatzungen von zwei 


Schiffen von Hilfsfahrzeugen übernommen wurden. 


Es ist anzunehmen, daß der Geleitzug weiterhin 
sowohl von der Luftwaffe als auch von der Kriegs- 
marine angegriffen wirt. 

Im Nittelmeerraum waren 68 Kampfflugzeuge 


gegen den Raum ostwärts Tobruk eingesetzt. 


1.51.58, 


28.Mai 1942 (Donnerstag) 
aestern; 

Militärische Lage: Bei Kertsch finden noch Kämpfe 
statt zur deseitigung der letzten Feingreste, die 


sich in Höhlen usw. verzweifelt wehren. Die Vernich- 


Pe 


tung ist nur durch Sprengungen, Linsatz von Flamnen- 


werftern und ähnlichen Kitteln möglich. Es sind gestern 


wieder 205 uefangene eingebracht worden, ausserdem 


3l Zivilisten - Frauen und Kinder - , die sich fana- 


? 


tisch an den Kämpfen beteiligt hatten. Bei den Kämp- 
ten im Kaum südlich von Charkow sind grosse Fort- 


schritte erzielt worden. Älle Ausbruchsversuche des 


r 
je 


reindes, auch an der kritischen Stelle, sine geschei- 


tert. Zwei Kampfgruppen des Gegners ist es cdelungen, 


durch eine Einschliessungslinie hindurchzubrechen; 


nn 


>_” 
sie sind aber vor einer zweiten Linie steckengeblie- 
ben und nun erneut zwischen diesen beiden deutschen 
Linien eingeschlossen. Der Kessel selbst ist durch 
Angriffe von allen Seiten weiter verengt worden; der 
Feindwiderstand wird allmählich schwächer, und die 
einzelnen Verbände sind ziemlich durcheinandergevwir- 
belt. Bei der Sefangennahme haben sich der Kommandie- 
rende General des 57.Korps und der Chef des Stabes 
erschossen. Die Beute- und Gefangenenzahl ist stän- 
dig im Wachsen begriffen und lässt sich noch nicht 
übersehen. Von den beteiligten deutschen Ärmeen wird 


die entscheidende Unterstützung der deutschen Luft- 


watfe, die gestern nach Besserung des Hetters wieder 


: 


in stärkerem Nasse in die Kampfhandlungen eingreifen 


I) 


konnte, besonders hervorgehoben und anerkannt. 

Am mittleren Frontabschnitt im Kampfgebiet 
südlich von Hjasma, wo die Beseitigung einer grös- 
seren sowjetischen Kavalleriegruppe stattfindet, 
haben sich die beiden deutschen Kanpfgruppen von 
Norden und Süden einander auf 9 Kilometer genähert. 
Der Feind drang mit ziemlich starken Kräften 
vorübergehend in den Ort Bjelyi ein, konnte aber 
später von deutschen Verbänden wieder hinausge- 

EN drängt werden. Die starke Tätigkeit ae bertieenn 
im mittleren Gebiet hält an. In der Zeit vom 12. bis 

| 14. Mai erfolgte eine Zuführung von Kräften auf dem 

u ie bisher noch nicht dagewesenen Ausmass. 


So wurden an einer Stelle 115 Naschinen beobachtet, 


£ 


die den Raum Jelnja-Borogobush anflogen. Der Be- 
fehlshaber der ieeresgruppe Mitte meldet am 14.5.: 
"Die Lage wird immer ernster. Infolge der sich täg- 
lich mehrenden Fälle von sprengungen und Sprengver- 


| 


suchen an den Eisenbahnlinien mussten die iachen an 

gen -isenbahnlinien weiter verstärkt werden. Die 
Folge HAPADR ist, dass die zwischen den Bahnlinien 
gelegenen Räume nicht mehr befriedet werden können. 
sus allen Teilen hört man Notrufe über Plünderungen 

m und Ermordungen durch cie Partisanen. Familien, von 


denen Ängehörige zum Ärbeitseinsatz nach Deutschland 


gefahren sind, werden besonders Grangsaliert. Säge- 


werke, Mühlen und üuetreidelager werden abgebrannt. 


Am 1.5. wurden in zahlreichen Orten rote Fahnen 


“ 5 

ausgehänot, die zum Teil mit Sprengladungen ver- 
Sehen waren. Die Zahl der Öahnsprengungen betrug 

19; zanlreiche weitere Sprengungen wurden durch 
rechtzeitiges entfernen der Ninen verhindert. In der 
Berichtszeit fanden 29 Gefechte mit Partisanen statt. 
In der üegend 50 km nordwestlich Bobruisk wurde 

eine mit schweren Jaffen ausgerüstete ande 
schweren mehrtägigen Kämpfen aufgerieben; 570 Parti- 
sanen wurden vernichtet." In einem Bericht von IE 
bis 18.Nai heisst es: "Verschärfung der Partisanen- 

: lage hält an. Zusammenziehung der verfügbaren 
Landesschützenkräfte zum Schutz der Lisenbahnstrecken 
vergrössert die ungesicherten Räume im Heeresgebiet, 


dadurch Beeinträchtigung der Landesausnutzung und 
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Zahl der Bahnsprengungen betrug 18 (innerhalb von 
drei Tagen). deitere Sprengungen wurden durch Entfer- 
nen der öprengladung verhindert. In der serichtszeit 


20 Gefechte mit Partisanen." - Bei einer üruppe in 


der Gegend von Jelnja traten bei der Abweisung von 
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enthalten. Die werden sicherlich nach den bisheri- 


P ® ar = un te nd rn en. 
gen Darstellungen wesentlich höher liegen. 


t 
F 


Für die Zeit vom 1. bi 


X 
md 
14) 
ER } 
[ae | 
D 
eb] 
u 
De 

24%) 
er, 

r| 
en 
4 
cD 
vg 
free] 
ca 
CD 
u 
CD 
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10 767 Verwundete, 269 Vermißte; insgesamt seit 


Beginn des Ostfeldzugs: 243 447 Gefallene, 


851 053 Verwundete und 53 829 Vermißte, zusammen 
also 1 148 329. Der Krankenstand hat sich vom 
@ 30. April bis 10. Mai um 3 228 auf 58 459 vermin- 


dert.AnneuenFleckfieberfällenwurden in der ersten 


Mai-Dekade 2 301 verzeichnet. 


Aus dem Osten wird über eine zunehmende Partisa- 
nengefahr berichtet. Sie nimmt im Augenblick so, 


8 


überhand, ‘daß ganze Teile des besetzten Ostgebiets 
als gefährdet angesehen werden müssen. hier ent- 
steht or ausserordentlich starke Krise, deren 

wir, glaube ich, nur Herr werden one a wir 
unsere Ostpolitik in gewissen Tendenzen ändern. Dar- 
über werde ich bei der nächsten üslegenheit mit 

dem Führer persönlich sprechen. 

Has die Ostlage sonst anlangt, so macht die 
Feindseite nur noch schwache Rettungsversuche. Im 
Krohn ganzen gibt sie jetzt unumwunden zu, dad 
der bolschewistische Vorstoß bei Eharkor Für die v0- 
ujetarmeen mit einem Debacle zu enden im Begriff 
‚ist. Man behauptet sjötzlich, man habe eigentlich 


gar keine Offensive gewollt, nicht einmal Charkow 


zu fesseln. Das ist auch eine Darstellung ! Es Tenlt- 


nn : ! ; sanfnan Nia Enn}9%r a) ,12 
nicht viel, dann werden die üngländer erklä 


die Russen seien überhaupt nur vorgestoßen, = die 
deutsche Gefangenschaft zu begeben. 

Has die Lähmung der deutschen Streitkäfte anland, 
so kann davon schon deshalb keine Rede sein, weil 
diese Streitkräfte ja bei der Vernichtung sehr be- 
deutender feindlicher Kräfte gefesselt worden sind 
und die Bolschewisten im Raume von Charkow Sofern 
meen verlieren, cie sie überhaupt nicht mehr ersetzen 
können. 


Einzelne englische Stimnen machen noch den 
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ein Zeichen dafür, in welch einer peinlichen Klenne 
sich der britische Premierminister augenblicklich 


Eine englische Zeitung schreibt ganz schlicht 


pr 
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fach, die meisten Engländer hätten heute 
den Horizont eines Wurms, und sie wären nicht in 
der Lage, ie augenblickliche Kriegslage auch nur 
annähernd richtig zu erfassen. Die angelsächsischen 
Hächte verlören inner mehr Schiffe,als sie bauen könn- 
ten; wir bauten immer mehr Schiffe, als die feind- 
lichen U-Boote zu versenken in der Lage seien. 

Die Schiffahrtslage ist überhaupt wei- 


terhin das große Thema.in der gegnerischen Debatte, 


Sie wird jetzt sogar in einen ausführlichen 
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Theater, Kinos und Gaststätten werden geschlossen. 
Es wäre zu wünschen, daß man die Ättentäter bekäme. 
Dann müßte ein entsprechendes Strafgericht an ihnen 
und an ihren Nintermännern vorgenommen werden. Die 
Hintergründe des Attentats sind im Augenblick noch 
nicht klar. Aber es ist sehr bezeichnend, daß von 
London aus die Keldung von dem Attentat schon sehr 
balc gegeben werden kann. liir müssen uns klar 
darüber sein, daß ein solches Attentat schule 
machen würde, wenn wir nicht mit brutalsten Kitteln 


ahr 


dagegen vorgehen würden. Aber eine solche Gef 


besteht ja nicht; wir werden schon dieses Versuches 


wer 


all sein. 


F 


eine 


ange 


P 


Di 
i 


Im en 


ung 


en 


1 
G 


| 
U 


f 
macnen 


nren,. 


Le Jal 


zen. 


% 
1 
be 


rungen set 


! 


€ 
I 


| 
| 


Mi,, nmnf ® im H r Ba ıL “ U ah. a i:} nn 
riiegerkorps. Ich halte ihnen einen Vortrag über 
2 2 * ‚Fii} 


!2 mmatm- en Bf ® ‚. FR er 
die geistige Kriegführung, der dieses fa 


Ü 1 an Snßannandantiiah 424... ,..1..: 
Mensch@material außerordentlich interessiert. 


minister Funk. Er legt mir die augenblickliche 
ia: und Hirtschaftslage dar, die alles andere 
als erfreulich ist. Er hat gottseidank einen guten. 
start mit Speer. gefunden. Speer arbeitet sehr zu- 
verlässig und sicher und hat einen gesunden Nenscher- 
Karel, Vor allem hat er es in relativ kurzer 


Zeit Tertiggebracht, für seinen Apparat einen Unter- 


bau zu schaffen. Er geht mit Energie zu lerke und 138 


sich. nicht durch bürokratische Hemmungen beirren. 


4 


Funk schildert mir vor allem die Devisenlage als 


augenblicklich sehr bedrohlich. Auch auf wirt- 
sehaftlichen Gebiet haben wir eine ganze Reihe 
von Engpässen zu überwinden. Äber das ist nicht so 
schlimm, wenn es uns in diesem Sommer gelingt, 

im Osten durchzustoßen. Hier liegt das Kernstü 
unserer Kriegführung. Alle anderen Sorgen werden 
uns fast über den Kopf wachsen, wenn hier der Sieg 
nicht gelingt; alle anderen sorgen aber werden fast 
zu einem-bedeutungslosen Nichts zu Isamnenschrunnfen, 
a wir hier zu einen encgültigen Erfolg kommen. 


Auch die Ernährungslage ist augenblicklich 


sehr prekär. dir müssen nolens volens dazu überge- 


hen, in Berlin wiederum die Kartoffelration herunter- | 


zusetzen. Das ist sehr bedauerlich, aber nicht zu 


or.Banzemmüller , 
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Militärische Lage: Es herrscht ein lebhafter ochitis- 


verkehr nach 5jewastopol hinein, hin und wieder unter 
den bei solchen Unternehmungen üblichen Vernebelun- 
gen. Han vermutet, dass die Sowjets antransportieren. 
Bei der Ausräumung letzter Partisanennester haben 
sich die Tataren-Schutzkompanien sehr gut bewährt 
und tapfer gekämpft. Von den insgesamt eingesetzten 
etwa 20 000 Tataren, die zum Teil in eigenen Forma- 
tionen, zum Teil inmitten deutscher Formationen 
kämpfen, ist bisher nur ein einziger re hheiin. 
Die Schlacht bei Gharkow und im Donez-uebiet ist 
beendet. Die deutschen Verbände marschieren ab. Bis- 


her wurden gezählt: 213 900 Gefangene, I 237 Panzer, 


nm 


1 812 Geschütze, ausserdem Öranatwerfer und Naschinen- 


gewehre. Die Zahl der bespannten Fahrzeuge und Pferde 


z 
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ebenfalls in die Tausende. Es sind noch nicht 


wu 
[436] 
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un 


alle liderstandsnester beseitigt; an einzelnen Stel- 
len in dem kessel finden noch Kämpfe zwischen klei- 
neren deutschen Verbänden und kleineren eingeschlos- 
senen sowjetischen Abteilungen statt. Es handelt sich 
nirgendwo um Feindteile, die in irgend einer Bezie- 
hung noch gefährlich werden könnten; auch besteht für 
sie keine Nöglichkeit zum Entkonnen. Yon aussen her 
griff der Gegner nur an einer einzigen Stelle mit 


sehr schwachen Kräften an; eine versuchte grössere 


Bereitstellung in dieser Gegend wurde sofort von 


der Luftwaffe heftig angepackt. 
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KANDTE Ger unt garischen ung GeutTschen Verbände im 


rückwärtigen üebiet statt, die -von erfolg beglei- 
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tei waren. Südlich von Hjasma wurde der immer noch 


zäh kämpfende Feind in mehreren Kesseln weiter zu- 


sammengedrängt 
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An der Nordfront Erfolge der deutschen Angriff 
truppen, gie in den liolchow-Kessel hineinst {ossen. 
Ver Feind zeigt die Tendenz, sich abzusetzen und 


herauszuziehen. 


Die Verpflegungssätze bei der eingeschlossenen 
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Fleisch oder 120 qg Fleisch und 30 g Fisch. Den gan- 


zen Tag gibt die Küche dasser aus, mit dem jeder 


seinen Tee kochen kann; jeder erhält pro Tag etwa 


1 g Tee. Nach der Linkesselung wurde die Verpflegung 


schlechter: es sab nro Tag nur noch 2- bis 300 o 
p} iss. ; 2a Dt | 


Brot und Zwieback oder Pferdefleisch. Auch diese 
Verpflegung wurde zum grossen Teil durch Flugzeuge 


labak und alle 
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geliefert. Heiter gab es schlechten 
paar Tage 100 g Schnaps für diejenigen, die in der 
vordersten Linie eingesetzt waren. Die Yrfiziere 
bekommen vom Narkstenderwagen Cognac, dein, Zigarren 


und Zigaretten. Die Verpflegung des Stabes war bis 
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age seiner Aushebung folgende: Erstes Früh- 
stück: Gebratenes Lamm, Butter, Käse, Kaviarbrot. 
Mittagessen: Suppe, Fleisch oder Fisch, Butter, 
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Kakao. Die Vifiziere vom Major aufwärts erhiel- | 


3rot, 
ten auch Schokolade und sonbons. Die Sowjets tragen 
mit Hisser Bevorzugung der Uffiziere der Tatsache 

| Kechnung, dass die tiderstandskraft der Truppen 


sehr weitgehend von der Haltung der Üffiziere ab- 


hängt, und dass die Stimmung der bolschewistischen 


er üffiziere durch bevorzugte Verpflegung besonders zu 
beeinflussen ist. Man verfolgt also das 'rinzip, 


den bffizieren bessere Verpflegung zu geben als den 


Hannschaften, und den Nannschaften der Roten Ärnee 


wiederum bessere Verpflegung, als sie die zivile 


Bevölkerung hat 


3ei dem Geleitzug nach Murmansk handelte es sich 
um 50 Handelsschiffe, die von zehn Sicherungsfahrzeu 
gen begleitet wurden. Davon sind. mit Sicherheit 
durch die Luft- 
waife versenkt und 24 000 BRT vernichtend je- 
troifen worden. 15 weitere. Schiffe wurden durch 
Bombentreffer beschädiot. 159 feindliche Naschinen 
wurden abgeschossen; sechs eigene Verluste, 
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U-Boote melden die Versenkung von 25 090 BR 


feindlichen Handelsschiffsraumes, davon 21 000 BR 


an der amerikanischen Küste. 
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Berichte über die dortige Niederlage der Sowjets 
erwarten können. 
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"hen hier Gelegenheit zu einer ausı! hrlichen Au 


Hir beginnen mit ver militärischen Lage. »ie 
wird vom Führer sehr positiv beurteilt. Er gibt 
nir einen Veberblick über die Kampfhandlungen auf 


a 1 n Enten! nr: 219 PLhanb ? ;* 
der Halbinsel Kertsch und um „AarkoV die für uns 
> ? 


- wie der Führer mirmit einzelnen Daten belett, 


außerordentlich erfolgreich verlaufen sind, Er hat 


ie Absicht, nun unermüdlich weite u Das 
große Ziel der ersten Operationen wird die Ab- 
schneidung des Kaukasus sein. Damit drücken wir 


dem -Sowjetsystem - sozusagen den Adamsapfel ein. 
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Die Stimmung im sowjetischen liinterland kann 
Fa) apa im ' er ; a > n 2 ser5 in 
araus geschlossen werden, daß Stalin augenblick- 
1j hr in ner ana iet+t 4 Hdnrn rla sın 
ieh nicht in der Lage ist, eine Niederlage sin- 
Jahn VAannta an Face 2 yiing a dı4 Sımnht 
ohen. Könnte er das, so würde er die Turcht- 
Kay , Yang 1 ern en a 43 any in 2 Y j um ir 3 H R | 1% 
baren Verluste, die er bei Kerisch und bei Gharkonu 
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Luftwaffe zersprengten Geleitzugs der Engländer 
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außerordentlich hoch ein. Unter Umständen werden auf 
diese Heise die Engländer zu der Einsicht Kommen, 
daß: sie den Bolschewisten praktisch keine Hilfe mehr 


angedeihen lassen können, Dabei ist aber auch mate- 


riell, d.h. an Schiffsraum und an transportiertem 
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ven Schriftleiter Kriegk in Portugal beauftragt 

habe. &r ist damit ur. Bi 

klappt diese Hission und nacht. und, Sokricgk nicht 
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curch seine übertriebene Sghwalzhaftigkeit einen 
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Strich durch die Rechnung, * ’ 


Die politische a0 acer mi der Führer 


fast genau so , wie ich si@@h, 


gisch und Br 
Attentate empfän glich rn ee Er hat deshatt” 
Auftrag gegeben, in kefher leise zurückbaltand zu: 
sein, sondern die Interessen der Sichaheit des 


Reiches über cie Interessen einzelner Individuen zu & 
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- 1. 


stellen, von denen wir doch nichts Gutes zu ervwar- 


ten haben. 
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Ich trage dem Führer noch einmal meinen Pla 2 
vor „ die Juden restlos aus Berlin zu evakuieren. = 
Er ist ganz meiner Heinung und gibt Speer den Äuf- | 


trag, so schnell #ie möglich dafür zu sorgen , daß 


cie in der deutschen Rüstungswirtschaft beschäf- 


tigten Juden durch ausländische Arbei ter ersetzt 
werden. Ich sehe eine sehr große Gefahr darin, daß 
sich in der Hauptstadt des Neiches 40 000 Juden, 
cie nichts nehr zu verlieren haben, auf freiem Fuß 
befinden, Das ist ja geradezu eine heraus sforderung 
und eine Aufforderung zu .Atteniaien. sricht das 


einmal los, dann ist man seines Lebens nicht nehr 


sicher. Die Tatsache,»dab Dei ten Hingag = 


er 
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Entwicklung kommen, so müssen sowieso die Gefängnisse 


I ! 


curch Liquicationen geleert werden, damit nicht die 
Geiahr entsteht, daß sich eines Tages ihre Tore öff- 
nen, um den revoltierenden Pöbel auf das Volk los- 
zulassen, Der Führer erklärt noch einmal seine For- 
derung der Schaffung eines Gleichgewichts zwischen 
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cem Verlust von Idealisten und dem Verlust von Neo 


iR 
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tivisten. deine Beweisführung ist absolut über- 


sten verloren, daß dagegen auf der negativen, krimi- 
nellen Seite ein Gegengewicht geschaffen werden muß, 
Der Führer knüpft dabei an den Heldentod meines 


früheren Fahrers Ihonak an, der nur einer unter 
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den vielen tausenden Nationalsozialisten ist, die 
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daran, den Dingen nüchtern ins Auge ZU schauen und 
uns von keinerlei Sentimentalität beeinflussen zu 
lassen. Äuch im November 1918 wäre noch einiges 

_ zu machen gewesen, wenn ein energischer Hann 
brutale Machtmittel angewandt hätte. Daß das nicht 
geschah, ist für das deutsche Volk ein nationales 
Unglück erster Klasse gewesen, 

Ich lege dem Führer dar, wie viel günstiger 
die Situation beit ist als eina 1817, Damals 
fingen schon die Revolteversuche an; im Reichstag 
nurde eine Friedenserklärung abgegeben; die ersten 
Munitionsarbeiterstreiks flamnten auf. Von einer 
ähnlichen Situation a hedtı ja überhaupt keine 


Rede sein, Der Führer antwortet darauf, daß die u _ 


4 R % ! ; ’ y : „ 4 1 5 ! or a. I g3.#% B en Pv 4 ? 5 % PB 
deutschen Ärbeiter nicht daran genken, 1m in gen 
'®) 3 ! Ir 4 + € B l > 3 = ! Pe 3 4, 4 3 i A Fr B #4 & A 14 “ - 
Rücken zu fallen. Jeder deutsche Arbeiter Wunscht 


H 4 Iny 4 v3 EI ! nr nr € Br n Patah a in 
heute den Sieg. Hürden wir einmal in Gefahr stehen, 


J 3 14 n “Eh e3 14 {7 4 IE g27 2 1 I, 9 55 } Im { 5 . r In 
den Arıieg zu verilerfen, 50 würde geraue Ger GEUTSCHE 


Arbeiter darunter am schwersten zu leiden haben, und 
er würde geniß von einer tiefen Traurigkeit erfüllt 
werden.-Die deutschen beteiligen sich an subver- 
siven Bewegungen inner nur, is die Juden sie dazu 
verführen. Beshalb muß man die jüdische Gefahr 
tiquidieren, koste os was es wolle, “ie wenig 

die Juden sich demwsteuropäischen Leben in dirk- 
ee angleichen können, sieht man daran, daß, 

vo sie ins Ghetto zurückgeführt werden, sie auch 


sehr schnell wieder ghettoisiert werden, desteuro - | 
päische | 


Zivilisation stellt bei ihnen nur einen äußeren 
arbanstrich dar. Es gibt allerdings auch unter den 
Juden Elemente, die nit einer gefährlichen Bruta- 
ität und Rachsucht zu ügrke genen, Deshalb wünscht 
IR 


der Führer auch gar nicht, daß die Juden nach sibi- 


rien evakuiert werden. Dort unter härt n Lebens 


bedingungen würden sie zweifellos wieder ein lebens- 


{| 


tiges Element darstellen. Er nöchte sie am lieb- 
sten nach Zentralafrika aussiedeln. Dort leben sie 
in einem Klima, das sie gewiß nicht stark und 
Gulerslande sfähi iq macht. Jedenfalls ist es das iel 
des Führers, lesteuropa gänzlich judenfrei zu machen. 
Hier dürfen sie keine Heimstätte mehr haben. 


das nun die Politik des Reiches anlangt, so hat _ 
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anz konkrete Pläne zur Erweiterung un- 


serer Grenzen. Für ihn ist es eine Selbstverständlic- 


keit. daß sowohl Belgien als Flandern als drabant 


as 


co 


zu deutschen Reichsgauen gemacht werd 


m 


n. Auch cie 
Niederlande dürfen kein eigenstaatliches Leben mehr 
führen. Er hat das bei seiner letzten ünterredung 
mit dem holländischen Nationalsozialisteni führer 


7iele verfolgte, ganz klar und 
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sewtlich zum Ausdruck gebracht. 0b die Holländer 
dahai Jiderstand leisten werden oder nicht, ist 


ziemlich unerheblich. Auch eie !iedersachsen haben 


‘sich den Reichsplänen Karls des Großen nicht beugen 


wollen, und er mußte sehr harte und grausame. Nittel 


anwenden, um die Einhott des Reiches den ve 
sischen. 
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ganz gleichgültig, ob später ein paar al 
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verwechseln. Ausschlaggebend ist, ob es.uns zu un- 
serer Zeit gelingt, das Reich so auszuweiten und zu 
konsolidieren, daß es ernsthaft nicht mehr gefähr- 


1 


det werden kann. Das ist das unverrückbare Ziel der 


Er ist deshalb auch entschlossen, die kultu- 
relle Hegemonie Hiens zu brechen. Er will nicht, 


. 


daß das Reich zwei Hauntstädte besitzt, die mitein- 


ander konkurrieren. dien sall vor allem auch keine 


hegemoniale stellung den österreichischen Gauen g2e- 


genüber einnehmen. Hien ist nur eine Killionenstadt 


e 
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mung und dem sogenannten Wiener "Hamur" sehr stark 


beeinflussen lassen. Der Führer billigt meine dien 
gegenüher betriebene Kulturpolitik und freut sieh 


r 


sehr, daß ich ihm dabei behilflich bin, das Schwer- 
gewicht unserer kulturellen Betreuung von dien nach 
Graz und vor allem Linz zu verlagern. Der Führer 


will Wien nichts wegnehgen, aber Graz und vor allen 
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Linz sehr viel hinzugeben. Er erklärt, daß er schon 


- 


andere Dinge fertiggebracht habe als dieses und 
daß, selbst wenn die Wiener mit allen Kräften dagegen 


onponieren, er sein Ziel einer kulturellen 
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nerausstellung von Lir 
unbedingt erreichen werde. Seine Pläne für Linz 
sind wahrhaft grandios. Sie werden zu ihrer Durch- 
tührung ein Jahrzehnt in Änspruch nehmen; dann aber 
kann man in der Tat davon sprechen, daß Linz in 
einem ätemzuge mit Äien genannt werden kann. Die 
\iener Atmosphäre ist dem Führer gänzlich verhabt. 
Er nat auch in dieser Stadt so schlechte und 
widrige Jahre verlebt, daß man seinen Äbscheu gegen 
sien sehr gut verstehen kann, Es ist übrigens sehr 
bezeichnend - was ich auch dem Führer berichte - 
daß der ln "Der große König" allen städten 

a reiches einen enormen Erfolg aufzuweisen nat, 


mit einer einzigen Ausnahme: Wien. _ gs 


wi 


Hir kommen dann im einzelnen auf Kulturfragen 
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zu sprechen. Der Führer hofft, daß die neue 
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Kunstausstellung in HKünchen wiederum ein voller 
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erfolg werden wird. cr freut sich, daß diese Kunst- 
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ausstellungen regelmä 


ER 


Hünchen statifTinden. 
Auch das ist als Gegengewicht gegen dien außeror- 
dentlich zu begrüßen. 

Clemens Krauß führt die Theaterpolitik in 
München außerordentlich erfolgreich durch. Er 
zehrt nicht von der Substanz, sondern baut an. der 
Münchener vtaatsoper sowohl sin neues ürchester als 
auch ein neues Ensemble auf, Er sucht sich, wo er 
sie finden kann, gie besten Stimmen zusammen und hat 


da bereits beachtliche Zrfolge zu verzeichnen, 
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Magnetophon-Band Sinfonien von den Berliner und 
den Hiener Philharmonikern gehört habe, Demnach sind 


cie Berliner Philharmoniker doch eine Klasse besser 
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die diener Philharmoniker; und zwar sei das in 
der Hauptsache darauf zurückzuführen, daß sie junge 
Streicher besitzen, während die Kiener Philharmoni- 
ker doch reich-lich überaltert seien, 
heatervernältnisse anlangt, 

so gitt der Führer mir die Ermächtigung, dem General- 
 intendanten des Deutschen Opernhauses, Rode, 


ganz uneingeschränkt zum Ausdruck zu bringen, daß 


er nicht mehr singen darf. Rode hat sich auf seine 
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Generalintendanz zu beschränken. Da sein Stimn- 
material merkbar nachgelassen hat, ist er wohl 

auch beeinflußt in der Auswahl seiner Stimmen; 

diese sind nicht mehr so gut, wie sie früher waren. 
Denn nur unter Blinden kann er als Einäugiger König 
sein, - Auch andere berühmte Sänger fangen all- 


mählich an abzufallen. Der Führer spricht in diesen 


Zusammenhang von 5ockelmann und Hanowarda, die nicht 
mehr das sind, was sie einmal waren. Der kommende 
große saritonist ist Hotter, der augenblicklich in 
München singt. Han wird ihn wahrscheinlich später 
er auch nach Bayreuth ziehen müssen. 

In diesen Zusammenhang komnt der Führer -ausführ- 


lich auf Bayreuth und die Familie Hagner zu sprechen, 


Er ist dort bestens orientiert. dir sprechen von 

Muck. Es ist nicht ganz klar, ob Huck ein uneheli- 
cher Sohn von Richard wagner war, jedenfalls a 
war er immer der gute Geist des Hauses Hahnfried, 


Fi) 
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Siegfried lagner hat einmal eine sehr schwere Ari- 
senzeit durchgemacht, als er wegen Homosexualität 


ziemlich kompromittiert war. Infolgedessen mußte 


er schnellstens heiraten, was die ganze Schwsiern- 


familie dazu veranlaßte, der jungen Frau Winiired 


in der Familie die größten Schwierigkeiten zu machen, 
Bewundernswert in a diesen Dingen ist und bleibt 
die große Faniliendisziplin, die im Hause liahnfried 


gewahrt wird. Der Führer selbst hat Gosima Üagner, 


‚obschon sie noch jahrelang lebte, als er im Hause 
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sahnniriec verkenrte, niemals gesehen. Äuch ioh 
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pin niemals Gosima Hagner zugeführt worden. Es ist 
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u 2,3... andank iaß d Er 
alnıTred “agner zu verdanken, daß das Erbe von 
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Bayreuth weitergeführt wird, das ja von Gosima, 


die eine blinde Verehrerin des großen Richard Häl- 
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ner war, über alle Stürme der Zeit weggerettet 


worden ist, 
cs ist sehr schön, mit dem Führer über solche 
Fragen abseits des Kriegsgeschehens zu sprechen. 


Er läßt sich über das Problem aus, daß die genia- 


le Schaffenskraft bei einem bestimmten Alter all- 
mählich zu verblassen beginnt. Er macht dabei auch | 


sear resignierende Bemerkungen über sich selbst, . 


die meiner Ansicht nach viel zu weit gehen. Vor alla] 
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schluß gefaßt, der unumstößlich ist, Er gibt mir 


den Äuftrag, dafür zu sorgen, daß über die Nirchen- 
frage öffentlich Schweigen herrsche, cs werde ein- 


[ 


mal die Stunde kommen, wo wir deutlicher denn je 
1, 1 J . 
zu sprechen in der Lage sind. 


Gottseidank erfreut sich der Führer einer 


ausgezeichneten Gesundheit, Er ist bei bester Laume 


und strahlt Energie und Yitalität-aus. Er hat sich 


einen jungen Schäferhund angeschafft, mit Namen 
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direkt rührend, als er mir erzählt, er gehe deshalb 


447 Fa dr H u I? 4 ae: ! 3 z Br Fr} “ e# 1 i [3 Fa) y > E 
werde, vom Kriege oder von der Politik zu sprechen. 


be 
83 : “ z ; Bo ! s BE f 5 3 ; Ei en & rg 2 g mr 
Man kann immer und immer wieder feststellen, daß 
- BE R R L a a er E i En 4 = : an x P 
cer rünrer nacn und Aacn anfängt eınsam zu Weruen, 
Sain Snio 1 mit Ajineam Iunsen Sahäfanhkıne iIiet 5 af 
sein spiel Mlıi BVIBSEN jungen acnatTeraung 151 GEPAaBE- 


n r. : : 


zu rührend. Das Tier hat sich se an ihn gewöhnt, 
daß es ohne ihn fast keinen Schritt mehrmacht. Es 
ist sehr schön, den Führer mit seinem Hund zu beob- 
achten.. Dieser Hund ist iniugenblick das einzige 


Lebewesen, das ständig um ihn ist. Es schläft nachts 


vor seinem Bett, es wird im Sonderzug in seine 
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Charkow-Sujet, das äber in der Darstellung des 
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operativen Vorgehens der. deutschen dehrmacht nicht 
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zurückstellen müssen, um hier eine Darstellung 

des wirklichen Verlaufs der Charkow-Schlacht zu ge- 
ben. Das ist Tür die Zusammenstellung der liochen- 
schau sehr peinlich, da es uns am nötigen Haterial 
Fehlt und andererseits die Öffentlichkeit natürlich 
in der kommenden üochenschau eine Darstellung der 
Gharkow-Schlacht erwartet. Äber es ist wohl besser, 
die Dinge noch um eine Woche zu veriagen, als eine 


Darstellung zu geben, die geschichtlich nicht 


ganz richtig ist. Die Arbeiten an der Hochenschau 
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